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Seit der Errichtung des ersten Bürogebäudes im Jahr 2000, hat 
sich das International Business Center im Süden von Graz zu 
einem optimalen Standort für Unternehmen entwickelt. Mit 
25.000 m² Büroflächen, eine Erweiterung auf 50.000 m² ist geplant, 
dem 4* Hotel Courtyard by Marriott mit variablen Seminar- und 
Veranstaltungsräumen sowie hervorragender Gastronomie, bietet 
das IBC seinen Mietern bestmögliche Infrastruktur. Industrie- und 
Gewerbebetrieben stehen außerdem großzügige Reserven an 
Grundstücksflächen (200.000 m²) zur Verfügung. 
Direkt am Autobahnknotenpunkt (A2/A9) sowie am Flughafen Graz 
gelegen, bietet das IBC ideale Verkehrsanbindungen. Dazu kommt 
die Nähe zur Wissens-Stadt Graz mit 4 Universitäten und 
2 Fachhochschulen. Das angrenzende Schwarzl Freizeitzentrum mit 
einem 50 ha großen Badesee, einer Tauch , Segel- und Surfschule, 
Lauf- und Mountainbike-Strecken, eröffnet den Unternehmen vor 

Ort zahlreiche Sport- und Erholungsmöglichkeiten. Sowohl die Nähe 
zur Kultur-Stadt Graz als auch zur umgebenden Wein- & Thermen-
Region ergänzen die Qualität dieses Standortes.
„Derzeit beschäftigen 25 Unternehmen rund 1.000 Mitarbeiter
auf unserem Areal. Mit unserem Partner, der Steirischen Wirt-
schaftsförderung, und im Umfeld internationaler Unternehmen, 
bieten wir beste Voraussetzungen für Betriebe“, zeigen sich 
Ulrich Obmann, Center Manager, und Andreas Kronschachner, 
Projektmanager, zufrieden.

IBC – Das Tor zur EU-Zukunftsregion
Im Süden der steirischen Landeshauptstadt Graz, liegt das
International Business Center (IBC). Durch seine Nähe zu den 
Ländern Süd- & Ost-Europas, eröffnet das IBC Unternehmen
den Zugang zu dieser wichtigen EU-Entwicklungsregion.

IBC - mit Mietvarianten von 50 bis 10.000 m2 und mehr -
der optimale Standort für Unternehmen jeder Größenordnung.

Kontakt: International Business Center

A-8141 Unterpremstätten/Graz, Thalerhofstraße 86, 
www.ibc.st
Dr. Andreas Kronschachner
andreas.kronschachner@ibc.st
Tel: +43 (0)664/626 54 01, Fax: +43 (0)50/626-3330
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Ulrike Straka (37), 
geht Anfang Novem-
ber als Handelsdele-
gierte nach Algier. 
Seit 1998 in der AWO, 
war sie bisher in New 
Delhi, Kiew und Sa-
rajevo. 

Pierre Prunis (35), 
seit 2000 in der WKÖ, 
zuletzt interim. Lei-
ter der AHSt. Algier, 
wird im November 
Leiter des Zweig -
büros Montreal der 
AHSt. Toronto. ■

Revirements in 
Algier und Toronto

PERSONALIEN

 Mit mehr als 150 Ausstellern, 
über 55 Fachvorträgen, Best-

Practice-Beispielen und Podiums-
diskussionen in vier Praxisforen so-
wie Seminarkostproben auf der 
Aktionsfl äche Training ist die Per-
sonal Austria zum Austausch unter 
Experten aus dem Personalwesen 
in Österreich die erste Adresse. 
CEOs, GeschäftsführerInnen & Per-
sonalisten diskutieren über das 
Personalmanage-
ment von heute 
und morgen, u. a. 
Keynote-Speaker 
Matthias Horx. 
http://www.messe.org ■

Personal Austria von 
7. bis 8. 11. im ACV

FACHMESSE

 Neue Erkennt-
nisse beim 

IFEG Symposium 
in Spillern/NÖ: 
„Ab sofort wird 
kein ernstzunehmender Glücksfor-
scher mehr behaupten können, 
Glück könne man nicht defi nieren“, 
erklärte Dr. Herbert Laszlo. Mag. 
Brigitte John-Reiter, Geschäftsfüh-
rerin der Österreichischen Akade-
mie für Arbeitsmedizin (AAm), be-
tonte den Unterschied zwischen 
„Arbeit“, die auch in der Freizeit 
stattfi nden könne, und „Beruf“ 
zum Erwerb des Lebensunterhaltes. 
http://www.optimalchallenge.com ■

Felicitogenese löst 
Salutogenese ab

GLÜCKSFORSCHUNG
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